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Neuigkeiten aus der Nachsorgeeinrichtung Bunter Kreis Allgäu

BUNTE POST 

Thomas Grünewald
Vorstandsvorsitzender

Liebe Leserin,  
Lieber Leser,

wenn ein Kind viel zu früh geboren wird und sein Leben am seidenen Faden hängt, wenn plötzlich 
alles anders ist und die Eltern nicht wissen, wie es weitergeht . . . dann brauchen sie Menschen, die 
ihnen beistehen und sie unterstützen. Wie wichtig es ist, in dieser Situation nicht alleine zu sein, 
habe ich als Vater eines extremen Frühchens selbst erfahren.

Damals, 1998, gab es den Bunten Kreis Allgäu noch nicht, zum Glück aber einige engagierte Men-
schen an der Kemptener Klinik, die diese Unterstützung gerade auf den Weg brachten. Ich habe die 
besondere Notwendigkeit der Nachsorge erlebt, die Hausbesuche der Kinderkrankenschwester waren 
ein Segen für uns. Deshalb half ich bei der Gründung des Fördervereins und engagiere mich bis heute 
ehrenamtlich im Vorstand, seit Anfang dieses Jahres als Vorstandsvorsitzender.

Damals wie heute ist es die Aufgabe des Fördervereins Spenden zu sammeln, um die sozialmedizini-
sche Nachsorge für die Familien im Allgäu aufrecht erhalten zu können. Zugleich gilt es, den Förder-
verein selbst nachhaltig aufzustellen und junge Menschen fürs Ehrenamt zu begeistern. Ein Ehren-
amt, das erfüllend ist, denn es dient – wie Ihre Spenden – schwer belasteten Familien in der Region. 
Das sind Familien wie die vom kleinen Raphael . . . und viele andere.

Lassen Sie uns diesen Familien gemeinsam Hoffnung schenken und seien Sie dabei, wenn wir im 
Herbst das 25-jährige Bestehen des Bunten Kreises Allgäu feiern. Ich freue mich auf Sie!

Herzlichst

Ihr Thomas Grünewald
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Damit das  
Leben gelingt

Raphael ist schwer krank.  
Jeder Tag ist eine Heraus-
forderung für die Eltern. 
Erfahren Sie, wie der Bunte 
Kreis Allgäu seiner Familie 
durch die schwere Zeit half. 



Helfen im Allgäu 

„Raphael ist unsere Wundertüte.“
Geboren mit Spina bifida kämpft sich Raphael (1) ins Leben. Der Bunte Kreis Allgäu hilft der Familie durch die schwere Zeit.

Mit dem kleinen Rolli flitzt Raphael seinen Geschwistern 
hinterher. Flink bewegt sich Raphi Rakete, wie ihn seine 
Eltern liebevoll nennen, im turbulenten Familienalltag. Wie 
geschickt er damit umgehen kann, ist für sein Alter außer-
gewöhnlich. Das überraschte selbst die Krankenkasse. Doch 
die Eltern schickten den Videobeweis und der Rollstuhl wurde 
schließlich genehmigt. Er ermöglicht Raphi so viel mehr Teil-
habe am Leben.

Nichts ist einfach im Leben der Familie, seit Raphael mit 
Spina bifida, einem „offenen Rücken“, auf die Welt kam. Die 
schwere Erkrankung wurde sehr spät in der Schwangerschaft 
erkannt.  Abtreibung kam für die Eltern nicht in Frage. Dass 
es die richtige Entscheidung für sie war, beweist ihnen der 
kleine Bub täglich aufs Neue. „Raphael ist unsere Wunder-
tüte, unser Kämpfer,“ sagt sein Papa, „doch er musste viel 
durchmachen.“ Und mit ihm die Familie. Acht Klinikaufent-
halte, viele Tage auf Station, zwei geplante und zwei Not-OPs, 
immer wieder Kontrolltermine im Krankenhaus und immer 
wieder Sorgen und Bangen um sein kleines Leben.

Noch am Tag seiner Geburt wurde Raphael operiert und der 
freiliegende Teil seines Rückenmarks verschlossen. Eine wei-

tere OP ermöglichte das Ableiten des Hirnwassers mit einem 
Shunt. Endlich durfte Raphael nach Hause. Die Münchner 
Klinik hatte schon den Kontakt zum Bunten Kreis Allgäu 
hergestellt, so dass Nachsorgeschwester Uschi gleich nach der 
Entlassung zu Hausbesuchen kam, um die Familie zu unter-
stützen. „Das war unsere Rettung“, sagt die Mama dankbar, 
„mit der Pflege von Raphael wären wir völlig überfordert 
gewesen. Vor allem aber hat uns Uschi emotional aufgefan-
gen, sie hat den Blick aufs Wesentliche gerichtet und Ängste 
genommen. Sie war unser Anker, ihre Hausbesuche gaben uns 
Halt und haben Ruhe in unser aufgewühltes Leben gebracht. 
Auch während weiterer stationärer Klinikaufenthalte war 
Uschi für uns da, telefonisch oder auf Station. Sie setzte sich 
für Raphael ein und entlastete uns.“

Raphaels Beine sind wegen des geschädigten Rückenmarks 
gelähmt, Blase und Darm in ihrer Funktion eingeschränkt. 
Regelmäßig muss Medizin in die Blase eingespritzt und die 

Entleerung über Katheter und Warmwassereinläufe herbei-
geführt werden. Bei allem hat Nachsorgeschwester Uschi die 
Eltern angeleitet, nach der Devise „Hilfe zur Selbsthilfe“. In-
zwischen schaffen sie Raphaels Pflege alleine. Auch Kathrin 
Müller, die Sozialpädagogin vom Bunten Kreis Allgäu, unter-
stützte die Familie. Sie half bei sozialrechtlichen Fragen, 
etwa bei Beantragungen von Orthesen und dem Rolli. Sie 
vernetzte die Familie im Umkreis und sorgte für Entlastung 
im Alltag, bei den Geschwistern.  „Uschi und Kathi waren im-
mer für uns da, für all unsere Sorgen und Nöte“, so die Eltern. 
„Wir wissen nicht, wie wir alleine durch diese schwierige Zeit 
gekommen wären. Unseren kleinen Raphael so fröhlich und 
aufgeweckt zu sehen, erfüllt uns mit großer Dankbarkeit für 
die Hilfe vom Bunten Kreis.“

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram :



Roman Just

In eigener Sache

Das Leben ist BUNT
25-jähriges Jubiläum  
Bunter Kreis Allgäu e.V.
Am Sonntag, den 9. November 2025 laden wir Sie herzlich von 16.00 Uhr bis 20.00 
Uhr in das Stadttheater Kempten ein. Einlass ab 15.30 Uhr.

Wir bedanken uns jetzt schon bei allen 
Sponsoren und Unterstützer, die diese 
Feier ermöglichen und freuen uns auf 
einen tollen Abend mit Ihnen, den 
Künstlern und unseren Familien.

Dr. Gerd Müller

Thomas Kiechle

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 10. Oktober 2025:

Tel. 0831-960152-0 oder Fax: 0831-960152-2032  
oder anmeldung@bunter-kreis-allgaeu.de

Eröffnung durch Schirmherr Dr. Gerd Müller 
Generaldirektor der Organisation der Vereinten Nationen 
für industrielle Entwicklung 

Ansprache Herr Thomas Kiechle 
Oberbürgermeister der Stadt Kempten

Roman Just, Schauspieler, unterhält an diesem Abend mit 
dem Theaterstück „Simpel“.

Unter dem Motto – Das Leben ist BUNT – erzählt er uns die  
Geschichte von Barnabè – genannt „Simpel“ – er ist 22 Jahre 
alt, aber geistig auf dem Stand eines Dreijährigen. Die Mut-
ter ist gestorben und der Vater hat eine neue Partnerin ge-
funden. Er steckt Simpel in ein Heim, doch dieser will dort 
nicht bleiben. Also nimmt Colbert, sein jüngerer Bruder, ihn 
zu sich und zieht mit Simpel in eine WG, in der es bald mehr 
als turbulent zugeht. 

Simpel ist mit Witz und Liebe geschrieben und zeigt, dass 
mit Courage und Zusammenhalt auch scheinbar Unmögli-
ches gelingen kann. Altersempfehlung für das Theaterstück 
Simpel - ab 8 Jahren

Musikalische Umrahmung der Musikschule Kempten

Die Klinik-Clowns bringen die Gäste zum Lachen und ein Zauberer 
verblüfft mit Tricks und magischen Momenten die Kinder



Neuigkeiten & Termine
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Schon jetzt bekommen viele Menschen Newsletter und Neuig-
keiten per Mail geschickt. Wir möchten es für Sie als Leserinnen 
und Leser besser gestalten. Durch eine digitale Variante können 
wir Rohstoffe und Kosten einsparen. 

Ein rein digitaler Brief gibt uns die Möglichkeit Sie zeitnah und 
unkompliziert über spannende Themen und geplante Aktivitäten 
auf dem Laufenden zu halten. Bleiben Sie informiert! 

Wenn Sie bisher die Bunte Post in der Papierform gelesen haben 
und nun gerne die digitale Version zugeschickt hätten, schicken 
Sie uns bitte Ihre Mailadresse an info@bunter-kreis-allgaeu.de mit 
dem Stichwort „Bunte Post Digital“. 

Über Ihre Anregungen und Anmerkungen freuen wir uns jederzeit.

Die Bunte Post – auch digital!
Gutes für die Umwelt tun und gleichzeitig die Bunte Post lesen? 

Wir unterstützen den Bunten Kreis.
Helfen auch Sie bitte!

gl2.de

Spendenkonto:
Sparkasse Allgäu
IBAN: DE49 7335 0000 0000 0022 12 

Online spenden:
https://www.bunter-kreis-allgaeu.de/
spenden-helfen/spenden/

Termine 2025
Koch- und Backkurse 
Für Kinder mit Diabetes oder Zöliakie finden jeweils an 
folgenden Terminen die Weihnachtsbackkurse statt:

22.11.25 – 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr Kinder mit Diabetes
29.11.25 – 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr Kinder mit Zöliakie
06.12.25 – 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr Kinder mit Diabetes 
und Zöliakie

Nur mit Anmeldung - Nähere Informationen erhalten Sie 
telefonisch oder per Mail: elisabeth.slavicek@bunter-
kreis-allgaeu.de

GeschwisterTAG 
Samstag, 11. Oktober 2025 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Du hast einen Bruder oder eine Schwester mit chronischer 
Erkrankung oder Beeinträchtigung? Du bist zwischen 8-12 
Jahre und hast Lust dich einmal über das Geschwister-
sein auszutauschen, an bunten Spielen teilzunehmen und 
außerdem noch kreativ zu sein? Dann melde Dich doch an: 
info@bunter-kreis-allgaeu.de Tel. 0831-9601520

Zur-Ruhe-Bettung von früh-  
und fehlgeborenen Kindern
Wann: 17.09.2025 und 10.12.2025 um 14.30 Uhr
Wo: Zentralfriedhof, Rottachstraße 62 in Kempten

Frühchencafe
Die Termine des Frühchencafes für 2025 entnehmen  
Sie bitte der Homepage 
www.bunter-kreis-allgaeu.de

Offener Stilltreff am Klinikum
Termine: immer Freitags – 08.08.2025, 19.09.2025, 
10.10.2025, 14.11.2025 und 12.12.2025
Fragen: stillberatung@klinikverbund-allgaeu.de

DANKE liebe 
Gabi Keßler
Nach 27 Jahren engagierter 
Arbeit verabschiedete sich 
Gabi Keßler, Teamleitung 
des Bunten Kreis Allgäu zum 
31.05.25 in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Mit großem Engagement, Fachkompetenz und viel Herz hat 
sie die Einrichtung als Teamleitung von Beginn an aufgebaut, 
geprägt und weiterentwickelt. Sie hat Strukturen geschaffen 
und prägte die Zusammenarbeit mit ihrer Erfahrung, Zuver-
lässigkeit, Fachkompetenz und Menschlichkeit maßgeblich. 
Wir danken Gabi Keßler von Herzen für ihren unermüdlichen 
Einsatz, ihre Weitsicht und die menschliche Wärme, die sie in 
all den Jahren in ihre Arbeit eingebracht hat. 

Mit Beginn des neuen Kapitels übergab sie zum 01.06.2025 die 
Teamleitung an Hedwig Wegscheider.

Hedwig Wegscheider freut sich sehr über die neue Aufgabe 
und ist dankbar für das ihr entgegengebrachte Vertrauen.


